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ruher Z e i t u n
Sonntag , den 4 . Mai 1828 .

Baben . (Ständische Verhandlungen .) — Freie Stadt Hamburg . — Dänemark . — Frankreich . — Großbritanien . — Ionische In¬seln. — Niederlande . — Oestreich . — Portussal . — Preusscn . - Rußland . - Spanien . - Griechenland . - Dicttjknachrichten .

Baden .
Karlsruhe , den z . Mai . Ständische Ver¬

handlungen . Sizung der ersten Kammer .
Nach Verlesung und Genehmigung des Protokolls der
vorigen Sizung legte der durchlauchtigste Vizepräsidenteine Mittheilung der zweiten Kammer vor , wonach die¬
selbe das gesammte Staatsbudget nebst dem hierauf be¬
züglichen Finanzgesez angenommen hat . Diese Mitthei -
lung wurde der Budgetskommission zugestellt. Hierauf
erstattete Se . Durch ! , der Herr Fürst zu Fürstenberg den
Kommissonsbericht über das Budget des Staatsministe¬
riums und des Ministeriums der auswärtigen Angelegen¬
heiten ; sodann der Geh . Referendär Frhr . v. Rüdt den
über das Budget des Finanzministeriums , der Kreisdi -
rektvr Fröhlich den über das Budget des Ministeriums
des Innern , und der Frhr . v. Räcknitz den über das
Budget des Justizministeriums . Der Antrag geht in al¬
len diesen Berichten auf Annahme der in Ansaz gebrach¬
ten Positionen . Dieselben sollen sogleich gedruckt und
vertheilt werden .

Hierauf wurde die Diskussion über den von der zwei¬ten Kammer mitgetheilten Gesezvorschlag wegen Verjäh¬
rung der Staatspapiere eröffnet , und derselbe nach der
von der zweiten Kammer beschlossenen Fassung einftrm -
mig angenommen .

Freie Stadt Hamburg .
Hamburg , den 2ö . April . Se . Maj . der Königvon Sachsen haben , als einen Beweis Allerhöchstihrer

Anerkennung der diesseitigen Bemühungen für den deut¬
schen Handel , dem hamburgischen Unterhändler des Han¬
delsvertrages mit Brasilien , Hrn . Syndikus Sieveking ,eine mrt dem kön. Namens -Chiffre in Brillanten reich¬
verzierte Dose zustcllen lassen.

Dänemark .
Kopenhagen , den 15 . April . Von Livorno sind

hiergegen 70 Kisten mit Thvrwaldsen 's , unseres Lands¬
manns -, Hand , die zur Verschönerung der Frauen -Kirche
und des Christiansburger Schlosses bestimmt sind , an¬
gelangt . Es sind unter diesen , theils in Gips , theilsin Marmor ausgeführte Arbeiten : Christus mit den
zwölf Aposteln , die Kariatiden , die Grazien , die Tän¬
zerin ic .

Drei Meilen nördlich von Viborg ist ein seltener
Vogel , ein dem Capschen ( Erstes Krus psvonins )
ähnlicher Kranich , und bei der Stadt Skive ein Peli¬
kan geschossen worden , Wahrscheinlich wurden diese

fremden Gäste von Aequinvetialstürmen dorthin getrieben ,eben wie vor einigen Jahren ein Vogel , der in den war¬
men Ländern zu Hause ist , sich mehrere Monate hindurch
auf einem Hühnerhofe zu Viborg aufhiclt .

Das in der Mitte des März von Island abgegan¬
gene Postschiff ist hier angekommen . Man hat damit
die Nachricht erhalten , daß der Winter auf ganz Island
ungemein milde gewesen und die Kälte nicht über L Grad
gegangen ist. Dagegen war die Witterung höchst stür¬
misch und regnerisch . Es haben viele Krankheiten ge¬
herrscht , unter andern ein bösartiges Scharlachfieber ,welches sich dort in den lezten 40 bis 50 Jahren nicht ge¬
zeigt hatte . Die Winterfischerei hat einen ziemlich gu¬ten Ertrag gewährt .

Frankreich .
Pariser Börse vom 30 . April .

Sprozent . konsol. 102 Fr . 65, 6o Cent . — 3prozent .
konsol . 70 Fr .

— Der König hat so eben einen rührenden Beweis von
der Freundschaft gegeben , womit er den H . Herzog von
Riviere beehrte . Se . M . haben befehlen , daß verjüngeKarl von Riviere , jüngerer Sohn des Verstorbenen und
Pathe des Königs , auch noch ferner in den Tuilericn
wohnen und mit Sr . k. H . dem Herrn Herzog von Bor¬
deaux erzogen werden solle .

— Die Redner , die sich in der Sizung der Deputirten -
kammer vom 29 . einschretben ließen , um über den Gc -
sezentwurf betreffend die Errichtung von 4 Millionen Ren¬
ten zu sprechen , sind : Für den Gesezentwurf : die HH .
von Roux , Besseres , Laffitte , von Delliale ; gegen
den Gesezentwurf : die HH . Karl Dupin , Bignon , Ter -
naux , General Thiard , Victor de Tracy , Thil , Labbey
de Pompieres , Etienne , Petou , B . Delcssert , Cordier .— Au Lille ( Nord - Dep .) ist H . von Brigode und zu
Libourne ( Gironde ) H . August Märtel zum Abgeordneten
in die Deputirtenkammer ernannt worden .

Großbritannien .
Die spanische Regierung hat , wie man aus siche¬

rer Quelle erfährt , mit den Häusern Richemond und Ba -
rmg , und Irving und Kompagnie in London eine Anleihe
negozirt . Die Bedingungen wurden am 1L. mit dem Gra¬
fen von Ofalia definitiv festgestellt , und der Vertrag ist
zur Ratifikation nach Spanien gesandt worden .

— In der Sizung des Oberhauses vom 25 . April wur¬
den die Diskussionen über die Bill , die Abschaffung der
Test - und Korporations - Akte betreffend , fortgesezt .
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Gegen die Bill sprach besonders Graf Eldon . Er sagte,
daß dieselbe, so wie sie jezt sey , den Katholiken den Zu¬
tritt zu den Korporationen gestatte , und erklärte , daß
die Annahme der Bill eine gegen die Verfassung des Lan¬
des gerichtete unglückliche MaSregel sey : sie sey eins der
Resultate der fortschreitenden Aufklärung , und sie dürfte
«och andere MaSregeln nach sich ziehen , welche am En¬
de alle Institutionen , welche das Land zu einem so ho¬
hen Glanze emporgehoben , über den Haufen werfen wür¬
den . Lord Eldon schlägt als Amendement der Bill vor :
Daß die Abschaffung der Test - und Korporations - Akte
hlos den Protestanten zu gut kommen solle .
Der Bischof von Glocester unterstüzte dieses Amendement ,
demzufolge in die Erklärung die Worte : Ich bin ein
Protestant , ausgenommen werden sollen. Das Amen¬
dement wurde zur Abstimmung gebracht , und mit 117
Stimmen gegen 55 verworfen .

Die Juden haben dem Parlament eine Bittschrift ge¬
gen eine andere vom Grafen von Winchelsea vorgeschla¬
gene und vom Herzog von Wellington uuterstüzte Klau¬
sel des Gesezes überreicht , Kraft deren jeder , der die
Wohlthat des neuen Gesezes anspricht , wenigstens das
feierliche Bekenntniß ablegen müsse : "Ich bin Christ
und glaube , daß die Lehren des alten und des Neuen
Testaments von Gott geoffenbart sind.

In der Sizung des Oberhauses vom 26 . wurde auch
dieses Amendement , gleich dem obigen , verworfen .

London , den 29 - Januar . Der gestrige Morning -
Herald sagt , daß der Herzog von Wellington dem Parla¬
mente eme Petition vorlegte , unterzeichnet von einer
großen Anzahl Einwohner aus Manchester , worin sie
das Parlamentsehr bitten : das dem Flecken Penryn ge¬
nommene Recht , einen Repräsentanten m die Kammer der
Gemeinen zu ernennen , nicht auf Manchester überzutra -
gen , wegen den Unruhen , die häufig in dieserStadt Vor¬
fällen . Diese Bittschrift hat in der Kammer viel Aufse¬
hen gemacht .

Ionische Inseln .
Briefe aus Corfu vom 5 . April melden , daß dieeng -

lischen Kriegsschiffe , der Wellesley , die Rache und der
Ozean dort angekommen sind , und 6009 Mann britti -
schsr Truppen , welche sie in Lissabon und Gibraltar an
Bord genommen , an ' s Land gesezt haben . *

Nie derla nde .
Haag , den 2g . April . Der General -Lieutenant

Gunkel ist zum Direktor der neuerrichteten Militär -Aka¬
demie zu Breda ernannt worden .

G ent , deu 25 . April . Der hiesige Hafen wird er¬
weitert . Bereits hat man 6 Brücken und ein Bassin ,
welche zur Vervollständigung des Hafens dienen sollen,
zu 275,Otto st. veranschlagt , und die Arbeiten sollen bal¬
digst ihren Anfang nehmen . Die Kosten werden von der
Stadtkasse bestritten .

O e st r e i ch .
Wien , den 2L . April . Metalliques Bankak¬

tien 1013 .

Portugal .
Lissabon , den 17. April . Die Provinz Alentejo

ist diejenige , wo die Anhänger der unumschränkten Mo ,
narchie mit der größten Thätigkeit arbeiten , damit der
Infant Don Miguel zum König ausgerufen werde .

Der Gouverneur von Setubal hat an die Behörden
dieser Provinz folgendes Rundschreiben erlassen :"Meine Herren ! Da ich die Gewißheit habe , daß
schon mehrere Munizipalitäten an Se . k. Hoh . Don Mi ,
guel , Regenten dieser Königreiche , eine Vorstellung ge,
schickt haben , worin sie Se . k. H . bitten , den Titel Kö¬
nig anzunehmen , so beeile ich mich , den Inhalt besag¬
ter Vorstellung allen Munizipalbehörden der Provinz zu
übersenden , sehr überzeugt , . daß sie keinen Augenblick
verlieren werden , einen Schritt zu thun , der ihren eige,
nen , so wie den Gesinnungen ihrerGemeinden gemäs ist ,
und daß sie eifrigst mitbehülstich seyn werden , das
Glück der Nazion zu machen , dadurch , daß Se . k. H .
Don Miguel in seine Rechte auf den Thron von Portu¬
gal wieder emgesezt wird .

"Unterzeichnet : Don Alvaro da Costa de Souza
^ Macedo , Gouverneur von Setubal . ,

Preussen .
Berlin , den 29 . April . Se . kön. Hoh . der Prinz

Friedrich von Würtemberg ist nach Weimar von hrer
abgegangcn .

— Se . M . der Kaiser Nikolaus von Rußland haben
dem preuß . Hauptmann im Generalstabe , Hrn . v . Dö¬
ring , für seinen statistischen Atlas deS preuß . Staats ,einen kostbaren Brillantring übersandt .

— Auf den Beschluß der niederländischen Regierung ,
wonach nur solchen Auswanderern oder truppenweise an -
kommenden Ausländern der Eintritt in die Niederlande
gestattet werden soll , welche mit einem Erlaubnißscheine
der niederländischen Gesandten oder Konsuln in dem Lan¬
de , das sie verlassen , versehen sind , hat das preussische
Ministerium des Innern verfügt , daß solchen aus den
übrigen deutschen Staaten ankommenden Zügen auch der
Eintritt über die preussische» Gränzen , welche sie , um
nach Holland zu kommen , berühren müssen , nur unter
gleichen Bedingungen gestattet werden soll.

Rußland .
Petersburg , den 19. April . Der Admiral Spi «

ridoff ist am 30 . März zu Reval verstorben .
— Die Zahl der Studirenden zu Dorpat beläuft sich

dermalen auf 507 .
— Die französ . Fabrikanten Osterried und Voll wvl ,

len eine Baumwollspinnerei auf 1200 Aktien , jede von
1600 Rubeln B . A. , anlegen , und zwar in Moskau ,
als demjenigen Gouvernement , wo die Handarbeit am
wohlfeilsten fey .

— Der Enthusiasmus , welchen die Armenier unter
den gegenwärtigen Umständen beweisen , heißt es in ei ,
nem Schreiben aus Eriwan , und die Art , wie sie diesen
zu erkennen geben , ist in der That rührend . Sie ver¬
gleichen ihr Land mit einem Hochzeithause , in welchem
Jedermann vor Freude trunken ist , und erzählen , daß
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ihre Vorfahren schon vor langer Zeit ihren Kindern auf
dem Tvdbette den Auftrag gegeben hatten , ihnen , wenn
ernst der glückliche Zeitpunkt erscheine, wo die Russen sie
von ihrem Joche befreien und die unglücklichen und zer¬
streuten Kinder Armeniens wieder vereinigen würden ,
dieß durch den Schall der Glocken bis hinunter in dre Grä¬
ber zu verkündigen . Der Vater des Erzbischofs Narses
hatte sterbend den Wunsch ausgedrückt , daß fein Sohn ,bevor die feurigen Wünsche der Armenier erhört und der
heilige christliche Glaube von der Bedrückung der Musel «
rnänner befreit wäre , sich feinem Grabe nicht nähern
sollte . Von tiefer Dankbarkeit und einer unbeschränkten
Hingebung an die Urheber ihrer Befreiung beseelt, hatten
die Armenier die Erlaubniß nachgcfucht , auf ihre Ko¬
sten eine griechisch- russische

' Kirche zu Sardar -Abad zu
erbauen , um die Erinnerung an den Uebergang ihres
Volkes unter den Schuz des russischen Monarchen auf
diese Weife zu verewigen . Auch hat die feierliche Grund¬
steinlegung zu dieser Kirche , welche den Namen des hei¬
ligen Nikolaus des Wunderthäters führen soll , bereits
wirklich statt gefunden .

Spanien .
Die spanische Marine zählt jezt drei Linienschiffe von

74 Kanonen ( Guerrero , Soberano und Eroe) ; drei
Fregatten von 50 Karwnen ( Jberia , Lealtadund Rrstau -
racion ) ; fünf Fregatten von 40 Kanonen ( Perla , Sa¬
bina , Diana , Arethufa und Casilda ) ; drei Korvetten
von 20 bis 26 Kanonen ( Diana , Saphir « undVelvz ) :

s 15 Briggs von 14 bis 22 , 5 Goeletten von 10 bis 1Ü
Kanonen und vier andere kleine Fahrzeuge . Von diesen
34 Kriegsschiffen sind jezt 15 in Amerika unter den Be¬
fehlen des Admirals Laborde .

Griechenland .
Der «streich. Beobachter enthält auS der allgemeinen

Zeitung Griechenlands vom 25 . Febr . folgendes Schrei¬
ben des Präsidenten von Griechenland an die mit der
Direktion der Nazwnalbank beauftragte Kommission :"Durch meine Anzeige Nr . 75 an das Panhellem

'on
hatte ich vorläufig meinen Entschluß bekannt gemacht ,
zur Errichtung einer Nazwnalbank eine Summe von
25,000 Lallari beizutragen , welche beinahe das Ganzeder Beiträge ausmacht , die mir die christliche Menschen¬liebe der Freunde Griechenlands anvertraut hat . — Zu
Erfüllung jenes Entschlusses sende ich hiermit der Kom¬
mission 7000 , sage siebentausend zweisäuligeThaler ; über
die übrigen 18,000 '

, sage achtzehntausend , wovon ich ei¬
nen Theil bereits auf Nazional -Bedürfnisie ausgegeben ,und einen Theil mit mir nach Poros , zur Bestreitung des

^ vorhabenden Ausmarsches derRumelioten , nehme , wer¬de ich nach meiner Rückkunft der Kommission Rechnung
ablcgen , indem ich rhr zugleich die nbthigen Belege dar¬über verlegen werde . — Aegina , den 20 . Febr . 1826 .— Der Präsident : I . A . Capodistrias . — Der Staats¬
sekretär : Sp . Trikupi .«

Das Blatt der allgemeinen Zeitung Griechenlandsvon obgedachtem Tage enthält ferner folgende Anzeige von
Einlagen in die Nazwnalbank : Am 31. Febr . H . Peter

Mamomtchali ( der Bei von Maina ) 200 Lallari ; H .
Georg Mauromrchali ( dessen Sohn ) ioo ; H . Doutron ,Ur . jul 'is , Franzose , 200 Talk . Am 22 . Febr . H . An¬
ton Georganda 100 ; H . Anagnost Delciani 500 Tal ! .
Am 25 . Febr . H . Nikolaus Alexandri 40 Pf . Sterl . und
5 Piaster .

Syra , den 2. April . Den energischen Masregeln
des Grafen Capodistrias ist es gelungen , die Seeräube -
rei beinahe ganz zu unterdrücken . Die griechische Fre¬
gatte Hellas , unter Miauli 's Kommando , hat auf den
Inseln Schiato und Scvpelo mehr als 60 Piratenfahr¬
zeuge versenkt und verbrannt . Die europäischen Kriegs¬
schiffe thaten , wie bekannt , das nämliche in Carabusa .
Es wird sich nun zeigen , ob diese Gewässer in der guten
Jahreszeit nicht wieder belästigt werden , was dennoch
wohl möglich ist , da auf den meisten Inseln großes
Elend herrscht und viele Seeleute und Soldaten , der
den nun vorzüglich zur See aufgehörten Feindseligkei¬
ten gegen die Pforte , ohne Bestimmung sind. — Sei »
befindet sich wieder im Besiz der Türken , bei deren Lan¬
dung sich Obrist Fabvier mit seinen Truppen acht Stun¬
den weit . zurückzvg und den Türken feine Artillerie , Mu -
tiliwn und Lebensmtttelvorräthe überließ . Die unglück¬
lichen Einwohner nahmen ebenfalls die Flucht und zer¬
streuten sich auf den nahen Inseln , wohin sie von ihren
Landsleuten nur gegen Bezahlung von drei und mehre¬
ren Thalern , oder Auslieferung ihrer Habseligkeiten ,
geführt wurden . Die französische Fregatte Fleur de LiS
brachte von Scio 400 Personen , und auf einer zweiten
Fahrt den verwundeten Obristen Fabvier mit 500 Mann
seiner regulären Truppen hieher , welche sich vor dev
Stadt lagerten , und den zweiten Tag nach Aegina über¬
geführt wurden . Man erwartet hier den Fürsten Mauros
cordato , der von der Regierung mit Organisation dev
Inseln im ägäischen Meere beauftragt wurde . — Graf
Capodistrias sandte von Pvro Truppen gegen Athen und
soll sich jezt in Aegina befinden . Zu Kommandanten dev
Forts von Napoli di Romania wurden mehrere Philhelle¬
nen ernannt . Bei Poro lag die östreichische Kriegsbrigg
Veneto ; an ihrem Bord befindet sich H . Prakso , der ,
wie es heißt , nach Navarin gehen soll , um Ibrahim
Pascha zur Räumung von Morea aufzufordcrn . Wie
man hört , soll sich Ibrahim Pascha zu einer Expedition
bereiten , aber zwischen den türkischen Albanesern und
Arabern und den Einwohnern von Coron und Modon
ernstliche Streitigkeiten vorgefallen seyn . Vor Navarin
kreuzen t L europäische Kriegsschiffe , und in Milo soll
ein französisches Geschwader von 2 Linienschiffen , S
Korvetten und 4 Drigs angekvmmen seyn.

Dienst Nachrichten .
Die von dem Grundherrn Freiherrn von Berlichingen

geschehene Präsentation des Pfarrverwesers zu Walddorf
Johann Jakob Nutz auf die erledigte Pfarrei Neunstet¬
ten ( Dekanats Boxberg ) hat die landesherrliche Bestäti¬
gung erhalten .
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Durch den Austritt des Pfarrers Hirt ist die den

Konkursgesezen unterliegende Pfarrei Birndorf ( Amts
Waldshut im Dreifamkreis ) mit einem beiläufigen Ein¬
kommen von yoo st. in Geld , Naturalien und Zehnten ,
aber auch mit der Verbindlichkeit einen Vikar zu halten ,
in Erledigung gekommen .

Die dem Pfarrverwefer Iofeph Waldkircher in
Sauldorf von der Großherzogl . ehemals Markgräflichen
Domainenkanzlei ertheilte Präsentation auf die Pfarrei
Riedheim ( Bezirksamts Blumenfeld ) , hat die Staats ,
genehmigung erhalten .

Nach ordnungsmäßig erstandener Prüfung bei der
Großherzoglichen Sanitätskommiffion ist dem Eleven der
Vcterinäcschule in Karlsruhe , Johann Heinrich Kamm
von Eppingen , die Erlaubniß zur Ausübung der Thier¬
heilkunst mit dem Prädikat "gut befähigt « ertheilt worden .

Frankfurt am Main , den 2 . Mai .
Cours der Großh . Bad . Staatspapiere .

50 st. Lott . Loose bei S . Haber sen . und Goll u.
Sohne 1820 . 67 X

dito herausgekommene Serien . yz

Auszug aus den Karlsruher Witterungs -
Beobachtungen .

3 . Mai Barometer Therm . Hygr . Wind .
M . 7 - - 27 A . 10,7 L . 7,5 G . 49 G . NO .
M . 2 27 Z . 10,0 L . 14,0 G . 44 G . NW .
N . 9 °/4 27 Z. 9,9 L. 10,2 G . 48 G . NW .

Ziemlich heiter mit leichtem Gewölk — dichtere Wol¬
kenmassen — klarer Abend .

Telegraphische Darstellungen
der Schweizer Thurm - Umsichten .
Die berühmtesten Schweizergegenden , von den höchsten

Standpunkten , auf Thürmen in Städten und Flecken aus¬
genommen , nach der Natur auf das Täuschendste nachge¬
ahmt von Landschaftsmaler Thieme dem jünger » , find von
Sonntag , den 4 . , an bis nächsten Sonntag täglich von 8
Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends im BadischenHofzusehen .

pirror68hU6 .
wird Montag , den Z . , zum ersten Mal im Saale zum
Badischen Hof , Abends 6 Uhr , eröffnet .

Das Nähere besagen die Anschlag -Zettel .
Thieme ,

Mechanikus aus Leipzig .

Karlsruhe . ( Empfehlung . ) Da ich Unterzeichne¬
ter mit einer großem Auswahl selbst verfertigter Porzcllain - und
schwarzen erdencn Offen , um möglichst billige Preise , versehen
bin , und ich mich bisher des geschenkten Wohlwollens erfreuen
kann , welches sich durch die Güte und Schönheit der gelieferten
Waare bestätigt hat , so ermangle ich nicht , mich einem hohen
Adel und verchrunaswürdigen Publikum achorsamst zu empfeh¬
len . Auswärtige Bestellungen erbittet sich franco

L> Geiscn dö rfer , Hafnermeister ,
in der neuen Aähringer Straße Nr . 63 .

Karlsruhe . ( Anzeige . ) Nachstehende Großherzogs .
Badische Provinzial - , Anzeige - und Regierungs - Blätter sind
gebunden um billige Preise zu verkaufen :

r ) Die Provinzialblätter des Ober - , Mittel - und Nieder¬
rheins von 1808 bis i8n .

s ) Die Anzeigeblätter von sämmtlichen Kreisen von i 8 i 3 bis
1826 .

3) Die Regierungsblätter von 1808 bis 1812 , dann von 1817
bis 1823 und von 1826 .

Nähere Auskunft hierüber gibt das Jeitungs -Komptoir .
Karlsruhe , den 2 . Mai 1828 .

Karlsruhe . ( P ferd e- Ver st eig eru ng . ) Mittwoch ,
den 7 . Mai d . I . , Vormittags 9 Uhr , werden m dem Groß¬
herzoglichen Marstall mehrere brauchbare Pferde gegen baare Be¬
zahlung versteigert ; wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Karlsruhe , den 2g . April 1628 .
Großherzvglichc Gtallverwaltung .

Koch.
Karlsruhe . ( Diebstahl .) Aus einem hiesigen Haufe

wurde gestern der nachbeschriebene Eßlöffel entwendet . Wir
bringen dies zum Vehufc der Fahndung auf den etwaigen Besi¬
tzer des Löffels hiermit zur öffentlichen Kenntniß .

Karlsruhe , den 1 . Mai 2828 .
Großherzogliches Stadtamt .

Baumgärtner .

Beschreibung des Löffels .
Derselbe ist ein silberner , ziemlich schwerer und sehr wenig

gebrauchter Eßlöffel , hat einen etwas langen , breit geformten ,
aber abgerundeten Stiel , an dessen platter Stelle die Buchstaben
3 . R . cingegraben sind .

Durlach . ( Diebstahl . ) In der Nacht vom 27 . auf
den 28 . April wurden dem Wcbergesellen Joh . Fr . Sautcr in
Grözingen , mittelst Einstffgens , untenbcnannte Effekten
entwendet . Wir bringen diesen Diebstahl mit dem Ersuchen an
sammtlicde Polizcibehördten zur öffentlichen Kenntniß , um auf
diese Effekten , so wie auf den dieses Diebstahls sich verdächtig
machenden Lhäter zu fahnden , und die sich ergebenden Inzichtm
uns mitzutheilen .

Dnrlach , den r . Mai 1628 ,
^ Greßherzogliches Oberamt .

B a u m ü l l e r .
Verzeichnis ; der entwendeten Effekten

r ) 2 dunkelblaue Wammes
2 ) 2 paar dunkelblaue Hosen -
3 ) 5 Mannshcmdcr, mit 1 . 8 . gezeichnet -
4 ) 1 paar Stiefel -
5 ) 2 schwarzscidene Halstücher -
6 ) 2 rvthgestreifte Nastücher -
7 ) i blaue tuchene Kappe -
8 ) , do . Manchester» - Kappe -
g) i porzellaincne Tabackspfeife -

10 ) 1 paar lederne Handschuhe -
11 ) eine silberne Sackuhr -

6 —
'

r6 fl .
6 — 12 fl

kr .
kr .

>7 fl . 3 o kr .
3 fl . — kr .
2 fl . - kr .
1 fl . — kr .
i fl . 20 kr .
i fl , — kr .

— fl . 3 o kr .
1 fl . — kr .
6 fl . — kr .

Verleger und Drucker : P. Macklot ,
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